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8. Ökumenischer Pilgerweg für Klimagerechtigkeit 2024 Gniezno – Berlin 
 
Ihr Lieben alle, 
 
die organisatorischen Vorbereitungen für den 8. Ökumenischen Pilgerweg für Klimagerechtigkeit 2024 
sind nun so weit gediehen, dass wir es für vertretbar halten, die Anmeldung zu öffnen. 
 
Wie bereits im Dezember geschrieben kann die Anreise nach Gniezno am Freitag, 20.9.2024 erfolgen. 
Am Samstag, 21. September 2024 findet in Gniezno eine größere Veranstaltung im Rahmen der 
Ökumenischen Schöpfungswoche in Polen statt, zu der wir eingeladen sind. Am Sonntag wird 
voraussichtlich ein kürzerer Entsendungsgottesdienst stattfinden, so dass wir relativ früh auf die erste 
Etappe gehen können. Nach gegenwärtigem Planungsstand werden wir in folgenden Etappenorten 
übernachten können: 
 22. September  Pola Lednicka 
 23. September  Jerzykowo 
 24. September  Poznan 
 25. September  Poznan 
 26. September  Rokietnica 
 27. September  Szamotuly 
 28. September  Wronki 
 29. September  Sierakow 
 30. September  Miedzychod 
   1. Oktober   Rokitno 
   2. Oktober   Miedzyrzecz 
   3. Oktober   Miedzyrzecz 
   4. Oktober   Chycina 
   5. Oktober   Lubniewice 
   6. Oktober   Sulecin 
   7. Oktober   Osno Lubuskie
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   8. Oktober   Rzepin 
   9. Oktober   Frankfurt (Oder) 
 10. Oktober   Frankfurt (Oder) 
 11. Oktober   Sieversdorf 
 12. Oktober   Müncheberg 
 13. Oktober   Strausberg 
 14. Oktober   Berlin – Außenbezirk Ost (tbc) 
 15. Oktober   Berlin – Mitte St. Michael 
 16. Oktober   Berlin – Mitte St. Michael (tbc) 
 
Von Wronki bis Frankfurt folgen wir im wesentlichen dem Lubuska Droga Sw.Jakuba (Lebuser 
Jakobsweg) und danach bis Strausberg der Nordroute des Jakobswegs Frankfurt (Oder) – Berlin. 
Der Abschlussgottesdienst in Berlin findet am Mittwoch, 16. Oktober 2024, 14 Uhr statt – der 
Vormittag ist wieder für mögliche politische Termine reserviert. Ich gehe davon aus, dass eine 
zweite Übernachtung in Berlin für diejenigen, die die Heimreise am 16.10. nicht mehr schaffen 
können oder den Pilgerweg hier noch ausklingen lassen wollen, auch noch realisiert werden kann. 
Die Etappenlängen liegen zwischen 13 km und 26 km – wir durchqueren meist weniger dicht 
besiedelte Regionen, in denen sich solche Ungleichverteilungen der Etappen nicht immer 
vermeiden lassen. Zum jetzigen Zeitpunkt und überhaupt steht der Etappenplan natürlich unter 
dem Vorbehalt notwendiger Änderungen. 
 
Ab Montag, 15.4.2024 wird die Anmeldung auf www.klimapilgern freigeschaltet sein. Wie in den 
vergangenen Jahren ist die Größe der Pilgergruppe auf maximal 30 Personen (Pilger*innen mit 
Übernachtung) begrenzt – eine Größe, die sich für die Akzeptanz bei gastgebenden Gemeinden 
bewährt hat. Ebenfalls wie in den vergangenen Jahren werden zunächst fünf Plätze für neue 
Pilger*innen reserviert - zusätzlich weitere fünf Plätze für polnische Teilnehmer*innen. Anmelden 
kann man sich für den gesamten Pilgerweg wie auch für Teilstrecken, wobei wir ggf. sehen werden, 
wie sich Teilstrecken so kombinieren lassen, dass nach Möglichkeit wenige offene Restplätze übrig 
bleiben. Die Liste der Teilnehmer*innen wird nach dem Eingangsdatum der Anmeldungen geführt. 
Sollte das Limit erreicht sein, wird zunächst eine Warteliste angelegt, die in dem Maße abgearbeitet 
wird, wie anfangs blockierten Plätze nicht genutzt werden. 
 
Über die Höhe der Eigenkosten der Pilger*innen kann zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussage 
getroffen werden. Sie wird davon abhängen, ob und in welcher Höhe Förderanträge durch den 
Polnischen Ökumenischen Rat bewilligt werden.     
  
Im Namen der ganzen Pilgerbasis wünsche ich euch trotz unterschiedlicher dunkler Wolken um uns 
herum eine möglichst frohe Zeit! Bleibt gesund und freut euch auf neue Begegnungen und den 
Pilgerweg von Gniezno nach Berlin. 
 
Mit herzlichen Grüßen aus Potsdam 
 
 


